
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Erstellung und Anbringung einer Gedenktafel im Stadthaus zur 
Ehrung von Stadtverordneten, die während der beiden deutschen Diktaturen verfolgt, 
unterdrückt, aus dem Mandat gedrängt oder ermordet wurden. 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im Verfahren der Umsetzung des Beschlusses, Folgendes 
zu berücksichtigen: 
 

1. Die Historie der neu anzubringenden Gedenktafel sowie die Historie der im Rahmen der 
Sanierungsmaßnahmen des Stadthauses in den 1990er Jahren abgehängten 
Gedenktafel und die Hintergründe zu den auf der neuen Gedenktafel verzeichneten 
Stadtverordneten werden aufbereitet und veröffentlicht. 
 

2. Es wird eine deutlichere Unterscheidung bzw. Abgrenzung zwischen den 
Stadtverordneten, die im Nationalsozialismus ihr Leben verloren und aus dem Amt 
gedrängt wurden bzw. die in der Sowjetischen Besatzungszone aus dem Amt gedrängt 
wurden, vorgenommen.  

 


